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Wissenschaftskommunikation des BMBF

2. Peer-Learning-Workshop "GSW kommunizieren“
Dr. Birte Fähnrich, Ref. 114 Wissenschaftskommunikation; Wissenschaftsjahre
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„Wir wollen Wissenschaftskommunikation systematisch auf allen wissenschaftlichen Karrierestufen und 

bei der Bewilligung von Fördermitteln verankern. Wir setzen uns für die Förderung des 

Wissenschaftsjournalismus durch eine unabhängige Stiftung, Weiterbildung für Entscheidungsträgerinnen 

und Entscheidungsträger, analoge und digitale Orte – von Forschungsmuseen bis Dashboards – ein. Wir 

werden mit Citizen Science und Bürgerwissenschaften Perspektiven aus der Zivilgesellschaft stärker in die 

Forschung einbeziehen. Open Access und Open Science wollen wir stärken.“ (Koalitionsvertrag der 20. 

Legislaturperiode, S. 23) 

Forschungspolitischer Rahmen



3

• Gute Kommunikation aus der Wissenschaft fördern und 
Unterstützungsstrukturen ausbauen

• Praxis und Forschung stärken und vernetzen 

• Kompetenzerwerb und Austausch (neuer) Stakeholder organisieren, 
Debatten anregen, Zukunftsfragen diskutieren 

• Innovativen Wissenschaftsjournalismus gewährleisten

Handlungsfelder des BMBF
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Wissenschaftsjahr 2022 – Nachgefragt!

Wissenschaftsjahr 2023 – Unser Universum
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 Verankerung von Wissenschaftskommunikation in der Förderpraxis

 Förderung Wissenschaftskommunikation.de, Heimspiel Wissenschaft 
(HRK), Impact Unit (WiD), E-Learning (NAWIK)

Strukturen, Ressourcen, Kompetenzen
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 Förderrichtlinie Wissenschaftskommunikationsforschung

 Förderung: Transfer Unit Wissenschaftskommunikation 
(BBAW, WiD)

 In Prüfung/Vorbereitung: G7 Working Group Science 
Communication mit Fokus auf Transfer 

Forschung und Transfer
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#FactoryWisskomm
• Wissenschaftskommunikation als 

gesamtgesellschaftliche Chance und 
Verantwortung




